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Hallo Ihr,

pünktlich vor den Weihnachtsferien haltet ihr 
das neue �grammophon� in Händen. Unsere 
Themen sind wieder sehr vielfältig und es ist 
sicher für Jeden etwas dabei. 

60 Seiten � 60 Jahre Burgwaldschule. Das muss 
gefeiert werden. So beschäftigt sich diese Ausgabe 
ganz besonders mit dem Schuljubiläum und 
allen tollen Aktivitäten, die ihr mit euren Lehrern, 
Eltern und außerschulischen Mitarbeitern auf 
die Beine gestellt habt: Projektwoche, Schulfest, 
Luftballonwettbewerb, Musischer Abend usw.

Die korrekte Lösung des letzten Lehrerrätsels 
lautete übrigens: Herr Leppin. Unter den 
richtigen Einsendungen haben eine kostenlose 
Schülerzeitung gewonnen: Yannic Freitag 10c, 
Maximilian Kelsch 10a, So�a Meyer 5d.

Ein besonderer Dank gilt unseren Werbepartnern, 
die erneut unsere Schülerzeitung �nanziell 
unterstützt haben.

Wir wünschen euch, euren Familien, unseren 
LehrerInnen und allen anderen LeserInnen eine 
angenehme Lektüre, frohe Weihnachten, schöne 
erholsame Ferien und natürlich einen guten Start 
in das neue Jahr 2019.

Die Redaktion

Hier unsere E-Mail-Adresse: 
schuelerzeitung@burgwaldschule.de

Über eure Einsendungen und 
Kommentare freuen wir uns sehr!
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Witze zum Kaputtlachen – oder auch nicht!

Was macht ein Keks im Wald? 
Er sucht sich ein schattiges Plätzchen.

Wie nennt man es, wenn Mathematiker über 
eine schöne Frau reden? Kurvendiskussion

Wie nennt man ein verschwundenes, 
männliches Rind? Oxford

Welche Tomaten sind am teuersten? 
Die Bankau-tomaten

Warum müssen Briefträger so oft zum 
Drogentest? Weil sie ständig was einwerfen.

Wie war die Stimmung in der DDR? 
Sie hielt sich in Grenzen!

Was passiert, wenn man bei Ikea klaut? 
Man wird vermöbelt.

Wie nennt man einen studierten Landwirt?
 Ackerdemiker

Wie hat Moses das Meer geteilt? 
Mit einer Meer-weg-Flasche.

Was sagt eine Kerze zur anderen? �Wollen wir 
heute Abend zusammen ausgehen?�

Was macht ein Mathematiker in seinem 
Garten? Wurzeln ziehen.

Warum meiden Kängurus belebte Plätze? 
Weil sie Angst vor Taschendieben haben.

Was passiert, wenn eine Nähnadel ins 
Wasser fällt? Sie kriegt Wasser ins Ohr.

Was ist eine Glühbirne, wenn sie zu Boden 
fällt? Fassungslos.

Zwei Leberwürste sitzen auf einem Tresen. 
Die eine schubst die andere runter. Welche war 
es? 

Die Grobe.

Wie nennt man eine weibliche Pute? 
Putin

Was macht ein selbstmordgefährdeter 
Elektriker? Er nimmt Kontakt auf.

Was machen zwei Schafe, die sich streiten? 
Sie kriegen sich in die Wolle. 

Welcher Vogel sagt immer die Wahrheit? 
Der Truth-hahn.

Welchen Preis gewinnen besonders ruhige 
und brave Hunde? Den No-Bell-Preis

Was sollte ein Blinder mit ins Schwimmbad 
nehmen? Einen Sehhund.

Was steht auf dem Grabstein eines 
Mathematikers? �Damit hat er nicht gerechnet.�

Wie viele Leute braucht man, um einen 
Hubschrauber zu �iegen? 

Zwei � Einer hupt, der andere schraubt.

Was macht ein Reh bei Haarausfall? 
Es geht in die Rehhaarklinik.

Was passiert, wenn man sich an Pfannkuchen 
überfrisst? Man crŒpiert.

Was macht eine Bombe im Treppenhaus? 
Hochgehen

Warum sitzen Einarmige im Theater hinter 
den Glatzköp�gen? 

Damit sie auch klatschen können.
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Schuljubiläum: Schöne Masken zum Geburtstag

Kunstprojekt der 10. Klassen soll 
auf 60 Jahre Burgwaldschule 
aufmerksam machen

Sie brachten neue Farbe in den traditionellen 
Frankenberger Maizug: bunte Masken, gute, böse, 
elegante, schaurige � an der Burgwaldschule 
von Schülern der 10. Klassen im Kunstunterricht 
gefertigt. 
   Geschichtlich ließ sich dieser Maizug als 

Grenzgangstradition aus der Zeit entschlüsseln, als 
immer auch Handwerker mit ihren Lederschürzen, 
Schmiede und Zimmerleute die maroden 
Grenzzeichen und Brücken beim Grenzauszug 
reparieren mussten.
   Während bis zur Mitte des vorigen Jahrhunderts 

die Kinder der Frankenberger Stadtschulklassen 
die bei den historischen Grenzzügen üblichen 
kleinen Soldatenuniformen trugen, gingen die 
neuen Grundschulen Wigand-Gerstenberg und 

Regenbogenschule dazu über, die Kinder statt mit 
Uniformen mit Frühlingssymbolen, Vogelmasken 
und Blüten auszurüsten. Auch Märchen�guren 
tauchten in letzter Zeit schon mal im Maizug auf � 
und nun farbenfrohe, kunstvolle Masken.
   �Wir wollen damit darauf aufmerksam machen, 

dass in diesem Jahr die Burgwaldschule 60 Jahre 
alt wird�, sagt Kunstlehrerin Barbara Betz-Böttner. 
Sie hatte im Kunstunterricht in den Klassen 10 a, 
c, e und f das Maskenprojekt angestoßen, bei dem 
jeder Jugendliche seine eigene, ganz individuelle 
Maske gestalten durfte. Zuerst suchte jeder sich ein 
Thema, das er mit seiner Maske darstellen sollte. 
Dann wurde Maschendraht grob geformt und mit 
kleistergetränktem Papier belegt, fein gestrichen 
und farbig gefasst und mit Dekoelementen wie 
Perlen, Federn oder Strass-Steinen geschmückt.

Text (adaptiert) und Foto: K.H.Völker

Weiteres Bild auf 
der nächsten Seite
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sparkasse-wa-fkb.de

Entspannt 
ist einfach.

Wenn man ein Girokonto hat, das alles 
bietet: vom Geldautomaten in der Nähe bis 
zum Mobile-Banking. 
Gratis für Schüler, Azubis und Studenten!

Jetzt neu: tolle Gutscheine für alle SClub-
Mitglieder!
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�Happy birthday Burgwaldschule�: Mit einer 
Party mit Musik und Projektangeboten hat die 
Frankenberger Burgwaldschule am 31. Oktober 
ihren 60. Geburtstag gefeiert � und mehr als 
2000 Schüler, Lehrer, Eltern, Ehemalige und Gäste 
kamen und gratulierten der einzigen Realschule 
im Schulamtsbezirk. Auch einige �Schüler der 
ersten Tage� Ende der 1950er-Jahre gehörten zu 
den Gästen.
�Die Burgwaldschule ist eine gute Schule, diese 

Schule genießt im Landkreis einen exzellenten 
Ruf�. Mit diesen Worten überbrachte Landrat 
Dr. Reinhard Kubat für den Schulträger die 
Glückwünsche des Landkreises Waldeck-
Frankenberg. Dabei nutzte er die Gelegenheit, 
sich für 60 Jahre �tolle Pädagogik� zu bedanken: 
�Hier setzen sich die Lehrer und die ganze 
Schulgemeinde für die Schüler ein.�
Mit Blick auf Ereignisse in Deutschland, wo es zu 

Hetze gegen Ausländer kam, gab der Landrat der 
Einrichtung aber auch einige mahnende Worte 
mit auf den weiteren Weg. Es dürfe im Unterricht 
nicht nur Mathematik und Englisch gelehrt 
werden, sagte Kubat, gerade in der heutigen Zeit 
müsse mit den Schülern vielmehr auch über die 
Bedeutung von Freiheit und Demokratie geredet 
werden. �Auch Europa ist wichtig für uns�, rief der 
Landrat den vielen Gästen auf dem Schulhof der 
Einrichtung zu.

An der Burgwaldschule gebe es im Schulalltag 
nicht nur ein Lebensgefühl der Fröhlichkeit, 
sondern auch Motivation, Anerkennung und 
Integration, betonte Jörg Langheld vom Staatlichen 
Schulamt in Fritzlar. Darüber hinaus besteche 
die Realschule aber auch mit ihrer Vielfalt in 
der Bildungs- und Erziehungsarbeit. �An der 
Burgwaldschule wächst ein Stück Zukunft heran�, 
gratulierte der Sprecher des Schulamtes. Als 
Geschenk überreichte Langheld einen Origami-
Glückskranich.
Anschließend spielte die Band der 

Burgwaldschule die Eurovisionshymne. Im 
Namen der Firma Finger-Haus überreichten 
Michaela Roth und Michael Boucsein eine im 
Werk gefertigte Erinnerungstafel an das Jubiläum. 
�Für uns gehört die enge Zusammenarbeit mit 
den heimischen Unternehmen zu unserem 
Berufsorientierungskonzept�, erinnerte Schulleiter 
Helmut Klein. �Die Burgwaldschule ist eine 
ganz fantastische Schule�, lobte Frank Wolf, der 
Vorsitzende des Schulelternbeirats.
Für Musik sorgte während des Nachmittags mit 

Ausstellungen, Präsentationen und historischen 
Rückblicken auch die Frankenberger Band �Air 
Strike� mit den ehemaligen Burgwaldschülern 
Timur Schmidt, Florian Finger, Timm Gruß und 
Michi Loewe. Und zum Finale ließen Schüler, 
Lehrer und Gäste dann hunderte Luftballons in 
den Abendhimmel �iegen. 

60 Jahre Burgwaldschule – ein rauschendes 
Geburtstagsfest
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Fest 60 Jahre Burgwaldschule – Bildergallerie

Projekt Acrylmalerei Schulfest mit Leckermäulern

Projekt Schulteich

Schulfest mit Bürgermeister Rüdiger Heß

Schulfest Honigverkauf

Schulfest mit dem Chemikum Marburg
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Schulfest mit Landrat Dr. Reinhard Kubat

Projekt Den Landkreis erkunden

Schulfest Sandy Beach

Schulfest Atrium

Schulfest Schulhof
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1949: Qualvolle Schulraumnot herrschte an der 
Frankenberger Stadtschule, die nach Zuzug von 
etwa 2400 Heimatvertriebenen bei 4800 Altbürgern 
plötzlich von mehr als 1000 Schülern besucht 
wurde. Auch ein Erweiterungsbau von 1951 reichte 
nicht, es herrschte Schichtunterricht. Ab 1951 gab 
es schon einen Mittelschulzug, außerdem eine 
Sonderschulklasse.

1955:Die Stadtverordnetenversammlung 
beschloss am 25. Januar 1955 den Neubau einer 
voll ausgebauten Grundschule mit angegliedertem 
Mittelschulzug. Die Wahl �el auf �Vahles Wäldchen� 
in �ruhiger, staubfreier, gesunder Lage�.

So schrieb die heimische Presse vor 60 Jahren: 

�Der 15. Dezember 1958 wird für die Stadt 
Frankenberg ein bedeutungsvoller Tag bleiben, an 

Festliche Einweihung im Dezember 1958: Der 
Schulchor unter Leitung von Dr. Reinhard Ide 
(links) sang zur Begrüßung der Gäste. Man erkennt 
auf dem Bild vorne links den kleinen Schüler 
Heinfred Knobel, später selbst Lehrer an der 
Frankenberger Burgwaldschule, daneben die 
Lehrkräfte Hildegard Corell, Ludwig Heid, Ernst 
Reckel und Harald Hertel. 

' Foto: Karl-Hermann Völker

dem die neue Volksschule auf dem Hinstürz ihrer 
Bestimmung übergeben werden konnte. Die Stadt 
darf auch mit gewissem Stolz auf dieses Bauwerk 
blicken, das heute als prächtiges Bauwerk ohne 
Überschwang betrachtet werden kann. 
Die Schule ist gebaut und macht einen in jeder 

Beziehung erfreulichen Eindruck. Das Schönste 
an ihr ist, dass sie nicht ausgesprochen modern 
anmutet, sondern in einem gediegenen, neuen 
und doch alten Stil allen Anforderungen der 
modernen Zeit gerecht wird. Architekt Teichmann 
betonte, dass es ihm darauf angekommen sei, 
auf diesem schönen Fleckchen Frankenberger 
Bodens keine Schule im üblichen Sinne, sondern 
ein Lehrheim für Schüler, Lehrer und Eltern zu 
schaffen. Licht, Luft und Sonne seien bei der 
Gestaltung wesentliche Faktoren gewesen.

Konrektor Eckhardt, dem Bürgermeister 
Falkenstein den Schlüssel zur neuen Schule 
überreichte, sagte in seiner Laudatio: �In 
dieser Schule wollen wir den Altar der Freiheit 
verteidigen und unsere Jugend zu freien Menschen 
erziehen, die sich ihrer schönen Heimat würdig 
erweisen. Beide Kirchtürme, die zu uns hierher 
hinübergrüßen, sollen uns erinnern, dass die 
Ewigkeit sich über aller Hast breitet und die Furcht 
Gottes, die auch aller Schulweisheit Anfang ist, 
soll in diesem Hause unsere Arbeit leiten.� (aus 
der Frankenberger Zeitung vom 16.12.1958)

1958 – 2018: Burgwaldschule wird 60! Ein Rückblick
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N  eustädter Straße 26 
Frankenberg (Eder)
Telefon (0 64 51) 23 05 14 
Telefax (0 64 51) 71 70 72
info@buchhandlung-jakobi.de

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 8.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Samstag 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Steinweg 45
35037 Marburg (Lahn)
Telefon (0 64 21) 9 99 85 66 
Telefax (0 64 21) 167 41 29
marburg@buchhandlung-jakobi.de

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 09.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Samstag  10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Unsere Buchhandlung
im Klinikum Marburg
Telefon (0 64 21) 2 51 03 
lahnberge@buchhandlung-jakobi.de

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 09.30 Uhr bis 14.00 Uhr

14.30 Uhr bis 17.00 Uhr

buchhandlung

inge jakobi

www.buchhandlung-jakobi.de�������������

 Als am 2.2.1959 Heinrich Eckard zum neuen Schul- 
leiter der damals so ge- nannten �Stadtschule� 
er- nannt wurde, war dieselbe noch auf mehrere 
Gebäude über Frankenberg verteilt: und zwar auf 
die beiden Volksschulen (die Schule am Ortenberg 
und die Schule auf dem Hinstürz) mit Zweig- stelle 
in der katholischen Schule in der Hainstraße.  
Nach den Weihnachtsferien am 8.1.1959 zogen 
dann die elf Klassen des Mittelschulzuges und die 
vier Grundschulklassen in das neue Gebäude ein. 

Zwei Klassen der Grundschule wurden weiterhin 
in der Hainstraße unterrichtet. Dabei handelte es 
sich um Kinder von Einwohnern des Frankenberger 
Ederdorfes. 

Am 10.6.1959 wurde im Regierungspräsidium in 
Kassel entschieden, die bisherige Stadtschule in 
zwei selbstständige Schulen zu trennen. Und zwar in 
eine Volksschule mit Mittelschulzug (am Hinstürz) 
und eine Volksschule mit Sonderschulklasse (am 
Ortenberg). Diese beiden nun verschiedenen 
Verwaltungseinheiten wurden auch von zwei 
verschiedenen Direktoren geleitet. Erster Rektor 
der �Burgwaldschule� war nun Heinrich Eckhardt. 
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		  Die Schülerzahlen im ersten Schuljahr 1961/62

		          Knaben		        Mädchen		      Gesamtzahl 

Volksschulzug: 	 165			   168			   333 

Mittelschulzug: 	 221			   219			   440 
-------------------------------------------------------------------------------------------------
Summe: 		  386			   387			   773

Die Pavillonbauten

Nach knapp zweijähriger Bauzeit konnten am 
9.1.1962 drei Pavillons und ein Hausmeisterhaus 
feierlich übergeben werden. Der dritte Pavillon war 
ein Geschenk der Bundesrepublik Deutschland, 
da Frankenberg 1962 auch Garnisonsstadt 
wurde und dadurch die Schülerzahlen erneut 
anstiegen. Insgesamt entstanden durch diese 
Baumaßnahmen 12 neue Schulräume für die 
Burgwaldschule. Die Frankenberger Zeitung 
schrieb damals:                                                           

�Die drei �Pavillons lassen erkennen, dass für 
die Schulkinder helle und große Schulräume 
geschaffen sind, die allgemeine Bewunderung 
erregten. Wenn jetzt noch die Turnhalle auf der 
anderen Seite erstellt wird, dann wird Frankenberg 
eine der schönsten Schulen im nordhessischen 
Raum besitzen. (10.01.1962)20070000962456001 | Rubrik 050100 | ET= | Ausgabe 08100BF | V=

Mandant=001






























































































